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ttDie drei Giebel"
(Sine neue © i) e r l o cf $ o l m e ê © e f à) t et) t e b o n 2(. donan 2) o t) I c

©eftern erfdjien ber äRanri mit bem fertig
aufgellten Vertrag, ölürftidjcrtoeifc jeigte
tdj benfeEoen meinem fftedjtêantoalt, äRr.

Sutro, toeidjer tjier in §arroto luoljut. Kr
fagte mir: ,Taë ift ein ganj feltfanicr 8feir>

trän. SBiffen Sie aud), baß Sie, menn Sie
biefen Vertrag untcrjcidjncn, oljttc Giutoil*
ligung beê .Sîâuferê ïein Stücf ntefjr auS

biefem Çaufe Ijcrauêucljiucu bürfen, nicbt

einmaf .ftljre ganj perfönlidjen Sachen?' 3t tü
ber SDÎann abenbê toieberïam, bradjte id)
bieê jnr Sprache itnb fagte ifjm, baft

id) bie 3(bfid)t tjabe, mtr bie SDÎobel

jn »erlaufen.'
,9îeiu, nein, affes!' entgegnete er.

,2fijer meine Kleibungêftûcïe, meine

Qutoelen?'
.'.Ka, ïoaê bie anbelangt, barüber

Hefte fiel) natürlidj reben. Slbet nidjtê
foll aui biefem §aufe ofjne meine diu
toilligung entfernt toerben. SJÎein .Uli
ent ift ein fefjr grojjjügiger SDÎann,

aber er bat feine StRarotten nnb feine
Eigenheiten. Er ffefjt auf beut Staub»
punft: Gntmcbcr atteê aber nidjtê.'

.Tann müffen luir es bei beut

nidjts" faffen', ertoiberte id). Itnb fo

ftebt bie Sache min, aber bie ganjc
Slngelegenljeit fdjien mir fo ungetoöljn»
fid), bafj id) badjte "

Q'n biefem StugenbTuf tourben luir
bnrri) einen gau; auftergemöljulicbeit
3toifdt)enfaH nnferorodjen.

Çolmeë hob, unt ;)iuhc bittenb, feine
Çanb. 3?m gleidjen Stugettbltcï ftürjte
er gîter burd) bas ßitomer,
ïûr anf nnb jag eine grofte hagere

A-ran, bie er bei ber Sdjulter gepadl
batte, herein. Sie folgte mit liitfifcbent
Sträuben, toie ein groftes ungefdjicï»
tes vntbn, toeldjeê gadentb ans feinem
¦Vnibucrforb herausgezerrt loirb.

3Baë maeijeu Sic, faffen ©ic ntid)
loê", ïrcifdjte fic.

Scann, Sufannc, Inas foff bas Ijeifjcu?"
©näbige Ts-ran, icfj toar gerabe int S9e*

griff, jn ïommen, um Sie ju fragen, ob bie

33efudjer jitm gfrûljftûcï bleiben, afs biefer
Wann anf mid) jufpraitg."

odj fjabe fdjon roährcitb ber festen fünf
SDÎinuten anf fie gelaufdjt, toottte aber obre
iinfterft intereffante Sajilberuitg niebt
unterbrechen. Sinb Sie nidjt ettoaê reidjlicf) uor=
faut, Sufannc? Sic eignen fiefj nidjt für
folcbe Sddjen, beim bam titiift man eine febr
grofte SRiüjc fjaben. Sic finb erregt nnb
ntcmloê."

Sufannc brefjte ifjrem Singreifer ein mûri
rifdjcë, aber ernanntes ©efteb/t su. SBer
finb Sie eigentfidj unb iner gibt jfjnen baê
Sîedjt, auf biefe Strt uub SBeife mit mir
itinjufpringeu?"

Ter etnjige ©runb ift, baft icb in $t)rcr
©egenroart eine A-rage ftellen mödjte. Sa»
gen ©ie, SDÎrê. SDÎabcrlerj, baben ©ic bon
CUjrcr Slbftdjt, au midj ju fdjreiben uub
meinen 3tat einjufjofeu, mit irgenb jemanb
gefprodjen?"

Stan, Wt. §oImcê, baê tat tdj nidjt."
SBer beforgte Qtjrcu »rief jur Sßoft?"

©ufauue."
Taê bad)tc icf) mir. 9ïuu fagen ©ie maf,

Sufanne, toen berftänbigten Sie brieflicb
ober burcl) S3oten baoon, baft obre .vxrrin
meineit/Stat ciugcfjoft fjat."

Tas ift eine Süge, icb fjabe niemanb ber

ftäubtgt!"
Sügen Ijaben ïurjc SBeine, Sufannc, fagt

ein altéS ©pridjtoort. gfunïern ift eine

fdjledjte Sfngctooljubcit. SBen fiaben Sic »er-
itänbigt?"

$acf) bem §8aêlcr $oli#en $pro^
oder: Vorsicht ist die Mutter der Weisheit

ütiienbort)

©it bann b'^poltjei wieber e Jpufe Uniformierte igfiellt
gfetit me oiet weniger Cüt uf ber ©trofj !"

Sftfanne," rief ibre §errtn, icb glaube,
Sie finb eine fdjledjte, »eträterifdje Sßerfon.

ocht fallt mir ein, baft idj Sie mit jemanb
über bie ©artenfede fpredjen fafj."

Tas gefjt niemanben Inas an", fagte bte

grau mürrifdj.
3Baê fagen Sie baut, toenn id) obncit

eijbble, baft es SBaruet) Stocfbüle loar, mit
bem Sie fpradjen", fügte .'Dölmes.
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rafdj ttnb fidjtr roirfen b bei

SRtjeuma,

©Idjt,
3fd)ias,

Üjerenfcfjuf},
9teroen= unb

Äopffdjmer0en,
Grltältungskranliljeiten.

Xogal fdjeibet bie Jbarnfäute auê unb gebt baber bireft jur
SBuriel bc« ùbeK. Jteine fajabltajen Ücebenroirfungen ;

roirb oon oielen ïerjten unb ^Itnifen empfoblen
Sorjügl. bei Sdjlafiofigfeit. ^n allen Xnnthefen

I
î Xogal
I SSSurje

vir

(2. Sortfefjung.)

SBenn Sie baê toiffen, toarum fragen
Sic bann erft nod) banadj?"

,,x\d) toar meiner Sadje nidjt gang lieber,
aber jebt meift ici) SBefdjeib. §ören Sic mal

ju, Sufanne. Sie ïonnen in 33funb berbie*

nen, toenn Sie mir fagcu, für toen Sarney
alê Strofjinanu auftritt?"

Tas ift einer, ber für jebe 10 Sßfunb, bie.

Sic befi^en, taufenb 33funb auf beu Sifdj
bes Kaufes fegen fauu."

Sllfo eiu reidjer SDÎann? Sîein, Sie Iii
djein alfo eine reidje ^frau. Ta luir
nun fo toeit geïommeu finb, ïonnen
Sic unë aueb nodj ben Sîamen fagen,
uub Sie Ijaben bie 10 Sßfunb uer
bient."

(iljer foll Sie ber ïeufel fricaft
fie reu."

Cb, Sufanne, toaê finb bas für
3lusbrürfc."

ocb madje, baft idj fjier fortïorn>
me. xu'b babe genug oon obiteit allen;
ytöj merbe mir morgen meine Sadjcii
abboleu laffen." Sie rannte auf bie

Sür ju.
'.Huf SBieberfetjen, Sufauue. '.Kei;

men Sie jur »crn()igung einige S3äb

briantropfen ein."
Tiefe S5anbe läftt nicbt locl'er", fuhr

er fort, plöglidj aus ber Bebrjaftigïèti
iu ©ruft berfattenb, nadjbem ficb bie

Sür binter ber erregten uub ioüteu=
beu grau gefdjloffen Ijaltc. Seben
©ic, toie fdjneff unb grünblidj bie
arbeiten, obr SBrief an midj trug beit

Stufgabeftempc) 10 llbr abenbê. Zu
fanne beitacbricbtigt ^aruep. Daniel)
bat 3eif( 11111 5« feinem 'Auftraggeber
',it geben uub fiel) Sltttoeifungen ',it

Ijolcn; er ober fic id) fdjlicftc aus
Sufetitue's ©rinfen, als fie glaubte, ici)

bätte micb geirrt, auf bas lebtere
madjt einen Sßlan, SBlad Steoc loirb
biitutiert, unb icb ertjatte am nädjften
ÉJÎotgen Sctjfag 11 Urjr eine Üi'ar--

iturtg. Tas ift fcljiielle Slrbeit, nicbt roaljr?"
Stber mas roollen fie eigentlidj?"
vut, bas iit eben bie ^-rage. SBer mar

oor öbnen Eigentümer bes Çaufeê?"
(iiit penfrbnierter Kapitän mil 'Jtaineii

Acrgufon."
(s'>ab es irgenb loas SBemcrïenêtoerteë au

feiner Sßerfon?"
9tid)t, baft ietj luüftte!"
,MVfj mödjte miffen, ob er irgenb etioa»

bergraben Ijat. SBenn Ijcnfytiage jemanb
SBerte berbergen luilf, fo legt cr fie gembbii
lid) in einen Sanftrefor. Stber es gibt ja int-

mer nodj feltfame Mäuje. £fyxc biefe roäre

es eine tangtoeilige 3Bcft. Qftri erften Slu*

genblid badjte ici) an berborgene Aioftbar
feiten. Stber toarum follten fic iu biefem

A-alle SBert auf $b>e Einrichtung legen. Sic
finb bodj nidjt etma in ber glüdlidjen Sage,

einen SRaffael ober einen 2batefpeare in bev

lirftaitsgabe ju befifjeu, oljtte baft Sie felbft
babon miffen?"

3îeiu, baê glaube ici) nidjt, meine ein

jige Sîoftbarïett bürfte ein edjteê Terbij 2ec

feruiee fein."
Tas bürfte faum genügen, unt alte biefe

Ijet,

,5Oie ärei Giebel"
Eine il e u e Sherlock-Holmes-Geschichte von A. C o n a n Doyle

Gestern erschien dcr Mann mit dem fertig
aufgesetzten Vertrag, Glücklicherweise zeigte

ich denselben meinem Rechtsanwalt, Mr,
Sutrv, welcher hier in Harrow wohnt, Er
sagte mir: ,?as ist ein ganz seltsamer Ver
trag, Wissen Zie auch, dasz Zie, ivcnn Sic
dicscn Vertrag uuterzeichueu, ohue Einwilligung

dcs Gansers kein Stück mehr aus
diesem Hanse herausnehmen dürfen, uichi
eiumal Ihre ganz persönliche» Sachen?" Als
der Mann abends wiederkam, brachte ich

dies zur Sprache uud sagtc ihm, dasz

ich die "Absicht habe, nur die Möbet
zil verkaufen/

.Nein, nein, alles!' entgegnete er,

.Aber meine >!lciduugsstücke, meine

Inweleu'/-
,Na, was die aubelaugt, darüber

liesze sich natürlich reden. Aber uichts
soll aus diesem Hause ohue meine Eiu
williguug eutscrul werden, Meiu
ent ist ein sehr großzügiger Mauu,
aber er bat seine Marotten und seine

Eigeuheiteu, Er steht auf dem Ttaiid-
puukt: Entweder alles oder nichts/

.Sann müssen wir es bei dem

nichts" lasscw, erwiderte ich, Uud so

steht die Sache uuu, aber die gauze
Augelegeuheit schien mir so ungewöhnlich,

daß ich dachte ."

Iu diesem Augenblick wurdcu wir
durch eiueu ganz außergewöhnlichem
Zwischeufall uuterbrvcheu,

Holmes hob, um Ruhe bittend, seiue
,Hiud, ^m gleicheil Augeublick stiirzte
er quer durch das Zimmer, riß die

e!ür auf uud zog eine große hagere
Frau, die er bei der Zchulrcr gepackt

hatte, herein, Zie folgte mit linkischem
sträuben, tvie eiu großes »ugeschick-
tcs Huhu, ivelches gackernd aus seinem
Viihuerkorb herausgezerrt wird,

Was machcu Sic, lassen Sie mich
los", kreischte sie.

Nanu, Susauuc, lvas soll das heißen?"
lmiädige Ira», ich war gerade im

Begriff, zu kommen, um Tie zu fragen, ob die

Vesncher zum Frühstück bleiben, als dieser
Mauu auf mich zuspraug,"

Ich habe schon während der lebleu fünf
Minuten auf sie gelauscht, wollte aber Ihre
äußerst interessante Schilderung uicht
unterbrechen, Siud Tie uicht etwas reichlich
variant, Susanne? Sic cigneu sich nicht für
solche Sachen, deuu dazu muß ma» eiue sehr
große Ruhe habe». Sic sind erregt »nd
atemlos."

Tusaune drehte ihrem Augreifer eiu
mürrisches, aber ersiauiites Gesicht zu, Wer
sind Sie eigentlich uud wer gibt Ihuen das
Recht, auf diese Art »nd Weise mit mir
»mzuspriiigeu?"

Ter einzige Gr»»d ist, daß ich i» Ihrer
Gegenwart eine Frage stellen möchte. Sagen

Sie, Mrs, Maberley, haben Sie vou
Ihrer Absicht, a» mich z» schreibe» und
meinen Rat einznholen, mit irgend jemand
gesprochen?"

Nein, Mr. Holmes, das tat ich nicht,"
Wer besorgte Ihren Brief znr Post?"

Susanne,"
Das dachte ich mir, Run sagcn Sic mal,

Siisauue, wcu verstäudigteu Sic brieflich
vder durch Bote» davon, das; ^hre Herri»
meiueu/Rat eiiigehvlt hat."

Tas ist eine Lüge, ich habe uiemaud ver
stäudigt!"

Lügcu habcu kurze Beiue, Susanne, sagt

ein altes Sprichwort. Flnnkern ist eine

schlechte Augewohuheit, Wen habeu Sie
verständigt?"

Nach dem Basler Polizisten-Prozeß
ocisr: Vorstellt ist clio ìVluttcm ilcm oislroit

-Kickenbach

Sit dann d' Polizei wieder e Hufe Uniformierte igstellt
gseht me viel weniger Lcit uf der Stroß!"

Susanne," rief ihre Herri», ich gla»he,
Sie sind eine schlechte, verräterische Perso»,
.I'tzt fällt mir ei», daß ich Sie mit jemand
über die Garteiihecte spreche» sah."

Tas geht uiemaudeu lvas au", sagte die

Iran mürrisch,
Was sagen Tie dazu, weuu ich Ihueu

erzable, dasz es Varuey Ztvckdale ivar, mit
dem Sie sprachen", sagtc Holmes.

ZÜKlLH, d'r»umiinsterstri>sse
Lliìâtdilusquâi, Lörsenstr->8se

Kspelle tîobert Hügel sus ^ien
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rasch und sicher wirkend dei

Rheuma,
Gicht.
Ischias.

Hexenschutz.
Nerven- und
Kopfschmerzen.

Erkältungskrankheiten.
Togal scheidet die Harnsäure ans und geht daher direkt zur

Wurzel dcê Übels, Keinc schàdlicven Nebenwirkungen ;

wird von vielen Aerzten und Kliniken empfohlen
Vorzug!, bei Schlaflosigkeit, Jn allen Xvotdeken ->

I
î Togal
I Würze

«2. Forisctz.mg.j

Weuu Sie daS wisseu, warm» fragen
Sic da»» crst »och danach?"

,I'H war meiucr Sache uicht ganz sicher,

aber jetzl weis; ich Bescheid, Hören Sie mal
z», Susanne, Zie könne» l«> Pfuud verdiene»,

we»» Zie i»ir sage», sür wen Barney
als Strohmann auftritt?"

Tas ist einer, der für jede 10 Pfuud, die,

^ie besitze«, tausend Pfuud auf de» Tisch
des Hanses lege» kann."

Also ein reicher Ma»»? Rei», Sie lä

chel» alsv eine reiche Ira», Ta loir
i»l» so weit gekommen sind, können

Sie »»s auch uoch deu Rame» sage»,
und Sie haben die IU Pfuud ver
dient,"

Eher svll Sie der Teufel frieas-
siereii,"

Oh, Susanne, was siud das fiir
Ausdrücke."

^ch mache, das; ich hier fortkomme.

Ich habe genug vou .Imeu alleu,
^ch werde mir morge» meiue dachen
abholen lasse»," Zie rannte ailf die

ê^iir zu,

Auf Wiedersehen, Zusauue, Reh

me» Sie zur Bcriihigii»g einige Bal-
driautropseu ei»."

Tiese Bande läßt uicht locker", fuhr
er fort, plönlich aus der -eVbbafngten
iii Erust verfallend, nachdem sich die

Tiir Himer der erregte» uud iviiteu-
dcu Frau geschlosscu hatte, Sehe»
Sic, wic schnell und gründlich die
arbeiten, Ibr Brief an mich trug den

Anfgabestempel U> Uhr abends à
sonne benachrichtigt Barneh, Baruey
bai Ieit, um zu seiuem Austraggeber
zu geheu uiid sich Auweisuugeu zn

hvleu; er vder sie ich schließe aus
Susanne's lbriiise», als sie glaubte, ich

hätte mich geirrt, alls das letzlere
macht eiueu Plan, Black Tteve wird
hi» zitiert, »»d ich erhalte am uächsten

Morgen Schlag ll Uhr eiue War-

iliiilg, Tas ist schllellc Arbeit, »icht wahr? '

Abcr lvas tvolle» sie eigentlich?"
,za, das ist ebe» die Frage, Wer Ivar

vor ,-zhueu Eigentümer des Hanses?"
Eiu peusiouicrler >iapitäu mit Ranicn

Icrgusou,"
>^ab es irgeild lvas Bemerkeuswerles au

seiner Persvu?"
Richt, das; ich wüßte!"
,zch möchtc wisscu, vb er irgend etivas

vergrabe» hat. Weil» heiitzmage jemand
Werte verberge» will, so legt er sie gewobn
lich in eine» Baiiktresor. Abcr es gibt ja
immer noch seltsame 5iäuzc. Thue diese wäre

es eiue langweilige Welt. Im ersten An
genblick dachte ich an verborgene kostbar
keiten. Aber warum sollte» sie i» dicsem

Falle Wert auf Ihre Eiurichtuug legen, Tic
sind doch uicht etwa i» der glückliche» Lage,

einen Raffael oder eine» Zhakespeare in der

Erstausgabe zu besitze», ohue daß Sie selbst

davcm wisse»?"
Nein, das glaube ich uicht, meiue ein

zige Kostbarkeit dürfte ei» echtes Tcrby T'e

service seiu,"
Tas dürfte kaum geuügeu, um allc diese

hn,

t>
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